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Nachfolgend findet sich ein tabellarischer Überblick über weitere Stufenmodelle auf dem Fach Geographie. Zunächst werden Modelle mit hierarchischer Stufung und deren Kurzbeschreibung sowie Quellenangaben aufgezeigt, woraufhin weitere für das Fach Geographie relevante Kompetenzmodelle ohne hierarchische Stufung folgen.

Modelle mit hierarchischer Stufung
	Bereich
	Kurzbeschreibung
	Quellenangabe

	Systemkompetenz

	Kompetenzstruktur- und -stufenmodell zur geographischen Systemkompetenz
· empirisch hergeleitet und empirisch validiert
· 2 Dimensionen der Systemkompetenz
· Systemorganisation und -verhalten (I)
· Systemadäquate Handlungsintention (II))
· 3 Stufen 
· monokausales Denken (1)
· lineares Denken (2)
· lineares, nicht lineares & komplexes Denken (3)
	Rempfler & Uphues, 2011
Mehren, Rempfler & Ullrich-Riedhammer, 2015
Mehren, Rempfler, Ullrich-Riedhammer et al., 2015
Mehren et al., 2016
Mehren et al., 2018

	
	Modell der geographischen Systemkompetenz
· theoretisch hergeleitetes, dreidimensionales Modell
· 3 Dimensionen der Systemkompetenz 
· Systeme erfassen und analysieren (1)
· gegenüber Systemen handeln (2)
· räumliches Denken (3)
· 3 Stufen pro Dimension, basieren in der jeweiligen Dimension auf versch. Studien/Analysen
	Viehring et al., 2011
Viehring et al., 2017

	Interkulturelles Lernen
	Modell zum graduellen Input und Output interkulturellen Lernens
· 4 aufeinander aufbauende Stufen (Stufenziele) hin zur interkulturellen Kompetenz und interkulturellen Sensibilität
· beinhaltet unterrichtliche Impulse 
· basiert auf dem Modell von Bennett (1993)
	Schrüfer, 2009
Schrüfer, 2012

	Moralische Entwicklung
	Stufenmodell zur Theorie der moralischen Entwicklung nach Kohlberg mit möglichen Handlungen im geographischen Kontext
· Basis des Modells: Theorie der moralischen Entwicklung nach Kohlberg, 1996, erweitert um mögliche Handlungen im Geographieunterricht
· 3 Ebenen (zunehmende moralische Entwicklung)
· Präkonventionell
· Konventionell
· Postkonventionell
· 6 Stufen (2 Stufen pro Ebene) mit zunehmender Qualität und Komplexität 
	Kestler, 2015, S. 33

	(Satelliten-)Bildlesekompetenz
	Bild(lese)kompetenz
· literaturgestützt entwickelt
· 3/4 Dimensionen 
· Wiedererkennen einzelner, isolierter Bildelemente (Stufe 0/Vorstufe)
· Syntaktische Dimension (Stufe 1)
· fachspezifische, geographische Dimension (Stufe 2)
· erkenntnistheoretische Dimension (Stufe 3)
	Jahnke, 2011, S. 92–95

	
	Kompetenzstrukturmodell der Satellitenbild-Lesekompetenz
· 2 Dimensionen (Zweidimensionalität empirisch validiert)
· natürliches und indikatorisches Bildverstehen
· Darstellen und Beurteilen des Aussagewertes
· pro Dimension jeweils 4 Stufen (Stufen nicht empirisch validiert)
	Siegmund & Kollar, 2012, S. 265

	Argumentations-rezeptionskompetenz
	Modell zur fächerübergreifenden Argumentationsrezeptionskompetenz
· 5 Kompetenzstufen, teilweise spezifische fachbezogene Ausführungen
· für die Fächer Geographie, Biologie & Mathematik
· basierend auf Osborne, Erduran, Simon & Monk, 2001 & Dawson & Venville, 2009
	Budke et al., 2015, S. 278

	Kartenkompetenz
	Lese- und Kartenlesekompetenzstufen
· Grundlage: Lesekompetenz PISA und Kompetenzen im Rahmen der Kartenarbeit (Claaßen, 1997; Baumert, 2001)
· 2 unterschiedliche, aufeinander aufbauende Erkenntnisstufen/Kompetenzstufen
· Entwicklung mentaler räumlicher Repräsentationen aufgrund piktoraler Grundlagen
· Entwicklung von Raumkonzeptionen
· 5 Stufen (Lesekompetenz und Kartenkompetenz verknüpft, ergänzt um Qualifikationen)
· Oberflächliches Verständnis einfacher Texte / Karten lesen (Stufe I)
· Herstellen einfacher Verknüpfungen / sich in der Karte orientieren (Stufe II)
· Integration von Textelementen und Schlussfolgerungen in Texten mittleren Komplexitätsgrades / Karten auswerten (Stufe III)
· Detailliertes Verständnis komplexer Texte / Karten interpretieren (Stufe IV)
· Flexible Nutzung unvertrauter, komplexer Texte / Karten auswerten und interpretieren (Stufe V)
	Dickmann & Diekmann-Boubaker, 2007, S. 271

	
	Methodenkompetenz im Umgang mit thematischen Karten
· Anzustrebende Methodenkompetenz (themat. Karten), im Sinne der Outputorientierung
· 4 Stufen mit zunehmender Komplexität, strukturiert nach Jahrgangsstufen 1-4, 5-6, 7-8 und 9-10
	Lenz, 2012, S. 198
Reinfried, 2018, S. 241

	Raumvorstellung / 
Räumliches Denken
	Die Entwicklung räumlicher Vorstellung im Kindesalter
· strukturiert durch Altersangaben aus den Stufen der allgemeinen kognitiven Entwicklung nach Piaget 
· nach Naish, 1982, überarbeitet
· ergänzt um Entwicklung in den Bereichen
· Räumliche Relationen nach Piaget und Inhelder, 1948/1971
· Räumliche Bezugssysteme nach Piaget und Inhelder, 1948/1971
· Repräsentationsformen nach Bruner, 1964
· Räumliche Darstellung nach Stückrath, 1968
· Topographische Darstellung nach Hart und Moore, 1973
· Mentale Raumkonzepte nach Siegel und White, 1975
	Kirchberg, 1997, S 71

	
	Raumrelationen nach Piaget (zugehöriger Kartenstil)
· vereinfachte Darstellung durch Reinfried 2018, verändert nach Catling, 1978; Reinfried, 2006
· 4 Stufen 
· topologisch (1)
· projektiv (a) (2)
· projektiv (b) (3)
· euklidisch (4)
	Reinfried, 2018, S. 89

	
	Vier kognitive Entwicklungsniveaus des räumlichen Denkens (nach Montada, 2002 & Wiegand, 2006
· 4 Stufen
· Sensomotorische Phase: Säuglingsalter (Stufe 1)
· Präoperationale Phase: Kindergarten- und Vorschulalter (Stufe 2)
· Stufe der konkreten Denkoperationen: Grundschulalter (Stufe 3)
· Stufe der formalen Denkoperationen: Jugendalter (Stufe 4)
	Reinfried, 2018, S. 88

	GIS
	GI(S)-Kompetenzentwicklungsmodell
Entwurf: Überlegungen zu einem Kompetenzentwicklungsmodell
· 4 Bereiche
· Kennzeichen und Einsatzpotenziale
· Geodatenhandling
· Kartengenerierung
· Kritische Reflexion
· 3 Stufen mit Progression
· Schwerpunkt Outside GIS (Stufe I, Jg. 5-6)
· Schwerpunkt Web GIS (Stufe II, Jg. 7-9)
· Schwerpunkt Desktop GIS (Stufe III, Jg. 10-12)
	Schubert & Uphues, 2008, S. 55



Modelle ohne hierarchische Stufung
	Bereich
	Kurzbeschreibung
	Quellenangabe

	Fach Geographie / geographische Gesamtkompetenz

	Kompetenzbereiche des Faches Geographie
· Kompetenzstruktur des Faches Geographie, formuliert in den Bildungsstandards im Fach Geographie für den Mittleren Schulabschluss
· 6 Kompetenzbereiche, geographische Gesamtkompetenz ergibt sich aus deren Verflechtung
· Fachwissen
· Räumliche Orientierung
· Erkenntnisgewinnung / Methoden
· Kommunikation
· Beurteilung/Bewertung
· Handlung
· Innerhalb der 6 Kompetenzbereiche werden Kompetenzen formuliert
	Deutsche Gesellschaft für Geographie, 2020

	Räumliche Orientierungskompetenz
	Kompetenzmodell KorO_Prim_PHBern zur räumlichen Orientierung in der Primarstufe
· 4 Kompetenzbereiche
· Räumliche Orientierungsmuster, -raster und -systeme; topographische Kenntnisse und Orientierung (ROTO)
· Orientierungsmittel, Umgang mit Orientierungsmitteln (ROMI)
· Orientierung in Realräumen (RORE)
· Räumliche Wahrnehmungen und Vorstellungen; Reflexionen zu räumlichen Vorstellungen sowie zu Repräsentationen und Darstellungen von Räumen
	Adamina & Erzinger, 2017, S. 58 ff.
Adamina, 2018

	Kartenkompetenz
	Kartenkompetenz
· Kartenkompetenz umfasst kartographische Kenntnisse sowie kartenspezifische Anwendungen
· 3 Teilbereiche der Kartenkompetenz
· Karten auswerten und nutzen
· Karten zeichnen
· Karten interpretieren
· Teilbereiche sollen in allen Altersstufen angestrebt werden: Progression nur innerhalb und nicht zwischen den Teilbereichen
	Hüttermann, 2013b

	
	Ludwigsburger Modell der Kartenauswertekompetenz
· Kompetenzstrukturmodell der Kartenauswertekompetenz (= Teilkompetenz der Kartenkompetenz, s.o.)
· PISA-Modell zur Lesekompetenz als Ausgangspunkt, fachspezifische Modifikation und Weiterentwicklung (Karte enthält sowohl Text- als auch Bildelemente)
· Umfasst 4 Dimensionen
· Dekodieren der Grafik
· Karte beschreiben
· Karte erklären
· Karte beurteilen
	Hemmer et al., 2010
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